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Medienmitteilung vom 07. April 2021 

Lärmreduktion und Automatisierung machen die Bahn attraktiver 
 
Am virtuellen Forum Lärmforschung Eisenbahn vom 16. März 2021 präsentierten die 
Referenten Ansätze und Massnahmen, um die Bahn für den Gütertransport attraktiver 
zu machen. Eine Schlüsselrolle spielt dabei die Digitalisierung, insbesondere die digi-
tale automatische Kupplung. 
 

Ein beachtliches Potenzial für mehr Nachhaltigkeit im Schienengüterverkehr liegt in der Lärmbekämp-
fung. Der Lärm muss weiter gesenkt werden, sodass sich eine Zunahme im Schienengüterverkehr 
ohne wesentliche Lärmzunahmen realisieren lässt. Das kommt dann der Umwelt und der Bevölkerung 
zugute. Welche Konzepte und Massnahmen derzeit geprüft werden und erfolgversprechend sind, er-
läuterten die Referenten am Forum Lärmforschung 2021. Details zu den Referaten finden sich im An-
hang. 

Am Lärmforschungsforum 2021 stand ein wesentlicher Aspekt des zukunftsfähigen Schienengüterver-
kehrs im Mittelpunkt: die Automatisierung. Damit die Bahn für den Gütertransport attraktiver wird, 
muss sie effizienter und nachhaltiger werden. Ein Beispiel dafür ist die digitale automatische Kupplung 
(DAK). Sie stellt einen grossen Meilenstein in der Automation dar und lässt die Effizienz im europäi-
schen Schienengüterverkehr beachtlich steigern. Wird der Schienengüterverkehr günstiger, kann sich 
der Anteil der Bahn am Gesamtverkehrsvolumen erhöhen, was die CO2-Reduktion begünstigt. 

Auch die Steuerung der Infrastruktur und des Verkehrs müssen vermehrt automatisiert und digitalisiert 
werden. Echtzeitinformationen für Kunden über den Transport oder den sicheren Betrieb der einge-
setzten Wagen und die korrekte Beladung sowie teilautonome Bedienung der Anschlussgleise stärken 
den Bahngüterverkehr. Eine Anschubfinanzierung würde die digitale Transformation erleichtern, wäh-
rend gleichzeitig die Subventionen abgebaut werden könnten. 

Der VAP trägt massgebend dazu bei, die Innovationskraft und den Transformationswillen seiner Mitglie-
der zu stärken. Nur so kann der Schienengüterverkehr attraktiver werden und sich zu einer valablen Al-
ternative zur Strasse entwickeln. Dazu unterstützt der VAP seine Mitglieder bei der Umsetzung der 
Automatisierung in der Schweiz, immer in Abstimmung mit den Entwicklungen und Anforderungen in 
Europa. 
 
Details zu den Fachbeiträgen des Forums Lärmforschung 2021 erhalten Sie auf Anfrage. 
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